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Damen Landesliga Gr. 3

Spvgg Weil der Stadt : TSV Eningen 
Sonntag, 13.11.2022, 10:00 Uhr

Jocher und Streit bleiben gegen den TSV Eningen 
ungeschlagen

Als Lina Jocher ihr Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Landesliga Gr. 3 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Eningen besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Eningen meist auf
verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Jocher und Streit, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Jocher / Jocher hatten ihre
Gegnerinnen Zinn / Schimmer beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Streit / Jocher
gelang es, Kregel / Kregel im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den ersten Paarungen standen sich nun die
Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Nicht so gut lief es für Diana Jocher bei ihrem 0:3 gegen Britta Kregel. Da war final
wirklich nichts zu holen. Stark im Hintertreffen war Laura Streit nach einem Zweisatzrückstand,
machte Margret Kregel dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match
noch im finalen Durchgang. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Sarah Jocher
letztlich an der Hand, um Petra Schimmer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Lina Jocher ihrer Gegnerin Erika Zinn letztlich beim 1:3
nicht gefährlich werden. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen Spvgg Weil der Stadt
und des TSV Eningen in die Box. Die richtige Taktik hatte Diana Jocher dagegen beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Margret Kregel ab dem ersten Ballwechsel. Beim 11:6, 11:7, 11:2 gegen Britta Kregel
fand Laura Streit von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Sarah Jocher gewann wenig
später ihr Spiel gegen Erika Zinn sicher mit 11:4, 11:4, 11:9. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Lina Jocher bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Petra Schimmer. Das war ein souveräner Sieg. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat Spvgg Weil der Stadt nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Eningen nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege,
3 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Eningen (Spvgg Weil der
Stadt) bzw. gegen den VfL Sindelfingen IV (TSV Eningen).

 Statistik:
 Spvgg Weil der Stadt

Doppel: Jocher / Jocher 1:0, Streit / Jocher 1:0 
Einzel: D. Jocher 1:1, L. Streit 2:0, S. Jocher 2:0, L. Jocher 1:1 

 TSV Eningen
Doppel: Zinn / Schimmer 0:1, Kregel / Kregel 0:1 
Einzel: M. Kregel 0:2, B. Kregel 1:1, E. Zinn 1:1, P. Schimmer 0:2


